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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Ebersberg : TSV Steinhöring 1950 II 
Mittwoch, 11.01.2023, 20:00 Uhr

Lang und Haupt bleiben gegen den TSV Steinhöring 1950 II 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Steinhöring 1950 II hat der TSV Ebersberg am Mittwoch in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gesammelt. Beim TSV Steinhöring 1950 II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:12
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Lang / Haupt beim 3:0 mit Hilger /
Leisner. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen
Bauer / Kliese die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte Rupert Lang bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Maximilian Daberger. Beim
Erfolg in vier Sätzen gegen Johann Hilger kam Hans Bauer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für
sich entscheiden. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wiederum nachfolgend Pascal Kliese
bei seiner Niederlage gegen Gerhard Leisner. Mit nur einem Satzverlust ging Julian Haupt gegen
Max Daberger durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV
Ebersberg und des TSV Steinhöring 1950 II in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Rupert Lang und Johann Hilger, die Rupert Lang letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Unglücklich war Hans Bauer in der Begegnung gegen Maximilian Daberger, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Max Daberger zeigte Pascal Kliese indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Nur einen Satz verlor Julian Haupt bei seinem Sieg
in vier Sätzen gegen Gerhard Leisner und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ebersberg nun ein Punktekonto von 18:2 Punkten auf,
während der TSV Steinhöring 1950 II vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TV
1895 Markt Schwaben ansteht, 6:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ebersberg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den ASV Glonn.

 Statistik:
 TSV Ebersberg

Doppel: Lang / Haupt 1:0, Bauer / Kliese 1:0 
Einzel: R. Lang 2:0, H. Bauer 1:1, P. Kliese 1:1, J. Haupt 2:0 

 TSV Steinhöring 1950 II
Doppel: Hilger / Leisner 0:1, Daberger / Daberger 0:1 
Einzel: J. Hilger 0:2, M. Daberger 1:1, M. Daberger 0:2, G. Leisner 1:1
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